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WöchentlicheAnzeigen und Nachrichten
von I e v e k.

Erstes Quartal.
Montag den 21 M ä r ; 1814.

Concert r Anzeige.
Von allen Seilen beeifert man sich die bedauernswürdige Lage der suS Hamburg vertriebenen Unglücklichen möglichst zu erleichtern, und allent¬halben wird dies alS eine heilige Pflicht der Menschheit angesehen. Die Liebhaber der Musikzu Hooksiel in Verbindung mit den Jeverschcn Mu¬sik- Freunden, welche zu dem Ende nach Hooksie! kommen werden, haben daher auf den nächsten Dienstag als den 22ten dieses Monakhs zumBesten der aus Hamburg verkriebeuen, in dem Saale des Herrn Wilterr Hayen HinrichS, zu Hoostel, ein Concert veranstaltet, welches Nach¬mittags präcise5 Uhr ansangen und dem zur Erhöhungdes Vergnügens ein Ball folgen wird. — Die Entree zum Concert ist a Person ausySchaaffestgeseyt. — Inder Hoffnung, daß man sich von allen Seiten beejfern werde, den uneigennützigen Zweck dieserVeraustalllung, durchzahlreichen Zuspruch zu befördern, werben die Liebhaber dazuhiedurch zur bestimmten Zeit freundschasklüchst eingeladen, Hooksiel - L>4-

Oeffentliche Verkäufe.
1 Die verwittwere Frau Pastorinn Ehrentraut zu Wad»

bewarben, wollen am Mittwoch den(2z) drei und zwan¬
zigsten März d. I . verschiedene Güter , als 2 Pferde, 4
milchgebende Kühe , ein Ochse, 1 zeitiges Brest , 2 Wa¬
gen worunter ein ganz neuer Korbwagen, eine Kariole, ein
Sattel , Pferdegeschirri Pflug , 2 Egden 1 Mullbrett,
allerlei) Hansgerathe, als Schränken, Tischen, Stühlen,
r Buddeley, Kupfer, Messing, Zin», Setten und Bettge¬
wand, einige Fuder wohlgewonnen Heu , veredelte Obst¬
bäume und sonstig? zum Vorschein kommende Sachen, ans
-12 Wochen Zahlungszeit durch einen Herrn Disiricts No-
raire öffentlich meistbietend verganten zu lassen, wozu dir
Liebhaber emgeladeu werden.

2 Der Arbeiter Johann Christ. Häven zu Schorkenser
horsten, ist willens , durch einen der Herrn Disiricts
Notaire am Freykage den fünf und zwanzigsten( 25)
Merz d. I . verschiedene Sachen , als 2 Kühe , Kisten,
Tische, Stühle , Betten, Zinn, Kupfer, Messing, Manns,
kleidungsstücken, und was weiter vorgezeigk werden wird,
öffentlich meistbietend verganten!;» lassen, wozu die Liebha¬
ber eingeiaden werden.

z Der Hausmann TZnm'eS Frsrichs will am Montage
den (28) acht und zwanzigsten März d. I in seiner Be¬
hausung zu Albickenhansen, Kirchspiel Schortens , ver¬
schiedene Güter , als 2 Pferde , Wagen , Egden, Pflü¬
ge , Akkergeräthschaft, 1 Kuh , Schaafe , Schranke , Ti>
scheu, Stühlen , Zinn, Kupfer, Messing, Linnen, Betten,
1 Käsepresse, Milchgeräthe und sonst zum Vorschein ge¬
bracht werdende Sachen , durch einen der Herrn Distriets
Notaire , öffentlich meistbietend verganten lassen, wozu
Kch die Liebhaber sinfinden wollen.

4 Der Herr Onne Martin Ounen Kaufmann zu Jever
«vddeßen Ehefrau, Frau Louise Friedericke Omen , geborne

. keiner, wollen am Dienstage den ( 22 ) zwey'mid zwan-
! zigsien Merz d. I . ihr gesammtes Mobiliair vermögen, be¬

stehend in Silber , Kupfer , Messing, Z,nn , Tische,
Stühle , Schränke, eine Buddeley , Betten und Bettge«

. wand , Leinenzeug, ein Litt de Camp mit Behang eine
! Taseluhr, einen completen Winkel, Waageschaalen, große
I und kleine Gewichte, eine Quantität Zichorien , blaue
> und weiße Slärke , eine miichgebende Kuh , und sonstige

zum Vorschein kommende Sachen durch einen der Herrn
Disiricts Notaire öffentlich meistbietend wergaNten lassen.

5 Der Hausmann Oye Peters Riklefs zu Glarum,
Kirchspiel Sillenstede, will am Dienstage den( 5 ) fünften
April d. I . verschiedene Güter , als : z zweyjähre hell¬
braune Pferde mit Zeechen, 1 dreyjähri'gen dito mit Bles¬
se, 2 vierjährige dito mit Zeichen und drey weissen Füßen,
Kübe, worunter drey feere Kühe, jung Vieh, ein Mut¬
terschwein mir Ferken, Wagen , Eggen, Pflüge , ein
Rapsaalseege! mit Zubehörden, r Fruchtweiher, 1 Mull-
brerr , gedroschene Früchte als Nokken, Gerste, und Ha¬
ber, eine Parley gut gewonnenes Heu , ferner allerley! Hausgerärhe , als - Tische, Stühle , Schränke , Kisten,
Betten und was weiter zum Vorschein kommen wird,
durch einen der Herrn Disiricts- Notaire öffentlich meist¬
bietend verganten lassen, wozu die Liebhaber sich einfin-den wollen.

6 H, Gerd Staffen zu Hooksiel will am sz Marz Nach¬
mittags r Uhr durch Unterzeichneten auf iZ Wochen Zak-
lungszeikollerhand Fraueukleiduugsstücke, etwas Hausrats),
eine Wanduhre , euie silberne Uhrketre mit Schlüssel, ei¬
nige Meiffel u. s, w. öffentlich meistbietend verkaufen
lassen, wozu Liebhaber werden eingeladen. Saurbier.

7 Dhr . Johann Renken, Hausmann zur Sillensieder
Mühlen- Reihe wohnhaft, will daselbst in seiner Behau¬
sung am Freitag den l> Z) fünf und zwanzigsten Merz



rrm'zr Pferde, Mhr , Jüngbieh und Sch .rase, auch Wa-
Heus , Egde. Pflüge, uns verschiedenes Haus und Haus-
uia« nSge/arbe öfteiulich mMhietend durch Unterzeichneten
aas , 2 Löschen Zahlungszeit verganten lassen.

Lümmen, Greffier.
8 Weil. Otto Daniel Daniels , gewesener Müller zu

Miodoge minderjährigen Kinder Vormünder Herren Peter
Ulrich Seetzen , und Otto Daniels Seetzen, wollen ihres
Pupillen Erblassers nachgelassene Mobilien , als Gold,
Silber , Kupfer, Messing , Zinnen, Linnen, geschnittenes
und nugeschnittenrs, Beltbührenzeug , Betten und Bett-
gewand, Manns und Frauenkleidungsstücken, Tischen,
Stühlen , Schranke» , ein neues Comtoirschrank, «ine
Wauduhre, 2 silberne Taschenuhren, zwey Bettstellen , Z
vierjährige Pferde , Kühen , Jungvieh , Schweine und
Schaase , ferner Wagens , Egd«, Pflüge , eine Wüppe, ei¬
nen Fruchkweiher verschiedenesHausmannsgeräthe , auch
gedroschene Früchte als Haber , Gersten, Rokken und Boh¬
nen ungedroschenen Haber , Speck , Fett , rc. am Mon¬
tage als den achl und zwanzigsten ( 28 ) Merz und folgen¬
den Tagen , in ihres Pupillen Erblassers Behausung bey
Mrddog , durch Unterzeichneten aufra Wochen Zahlungs-
zeit verganten lassen. Lümmen, Greffier.

y Eitert EilerS zu Jever will am Donnerstage den
vier und zwanzigsten ( 24 ) Merz Nachmittags ein Uhr
20 bis zo Fuder gut gewonnenes Heu aus 12 Wochen
Zahlungszeit durch Unrerze.chneten, zu Jever bepm ro¬
chen Löwen verganten lassen.

Lümmen, Greffier.
in Am acht und zwanzigsten dieses Monats sollen folgen¬

de im Carviinensieler Hafen liegende Schiffe , in des Kfm.
B - Hook Hause, daselbst freywiilig verkauft werden:

1) das Schuir sch iss st« Juilrouv / Helena , 22 Rocken
«laste» groß , bisher von Schiffer Tiark Jhnken be¬
fahren , und in vorzüglich gutem Stande , nebst sehr
gutem Jnventarium welches bey dem Tiark Jhnken
düselost besehen werden kann,

2) der fchnellsegelnde Cutter, Politique , groß pl m.
8 Rockenlasten, vorzüglich gut zu einem Lootsenöoot,

Z) der schnellsegelude. Lugger Repkunus , groß 4 bis
Z Rockrnlasten,

beide mit sehr gutem Jnventarium versehen und
Ms Strömen vorzüglich gut zu gebrauchen.

Asch soll am nemlichen Tage das eben daselbst liegende
CuNttschiff, der. junge Perer Christian, mir Segeln , Ma¬
fien , AnkerA. und überhaupt dein ganzen vorzüglich gu¬
ten Jnventarium stückweise  verkauft werden.

Der Verkauf wird um-A Uhr Morgens anfangen und
zwar bey Dem erwähnten Cutterschiffe.

Wittmund des 6 Marz 18 4.
^ v. Wicht, Notar,

ri Der Gastwirrh, Herr I . Loeschen auf dem Großen
Fehn, will sm Donnerstage den zi März , folgendes Holz
HestehenL in
ZW gr. Dichlen ihZsll Lickn Z. br. , 22 ä 24 Fuß lang.
"3 ix — — 14 - 22 a 24 —
Kv — - d I — — 24 — — 22 Fuß lang.

122 — — ^ -- 14 - SO st 24 Fuß lang
fsdaun vrse rvmplttr Schiffs - Flech , W « ne« Schiffe

» »« 22 bkS LZ ÄvKgr Lasten groß , zu gebraschen; so nur

pl min. z Jahren gebraucht, und ivobey noch ein ganz
neues Anker Thau von 74 Zoll dick, durch Unterzeichne¬
ten öffentlich verkaufen lassen Timmel d n März 18 4-

Onnecken, Huissier.
12 Johann Tönniesl Höllner will seine an der Deich¬

straße zu NeustadtgödensbelegeneHäusernv. stu.y. mit Gar-
rengründen am Sonnabend den 26 März Nachmittags 2
Uhr in des Herrn Linz Wohnung zu Jever aufdem Nach¬
hause durch d.Hrn. Districts Notair Garlichs , nach vor¬
zulegenden Bedingungen, so auch vorher bey demselben ein-
zusehen sind , in einezn Act verkaufen.

Oeffsntliche Verheurungkn.
1 Folgende, May 1814 pachtlos« Herrschaftliche Land¬

stücke, als:
Die Moorhäuser Ländereyen,
8 Matten Wiedeler Land,
44 Matten am Hookswege,

-4 Matten Wiedeler Land,
7 Matten KlrrburgerLand,
2 Matten desgleichen.
Der alte Hofdeich in Sandumer Kirchspiel,
Der Schiüiger Aussen- Groden und das Mahnstütk,
Der Bandcer und Rüstringer Aussengrodrn, sodann
Ein Kirchensitz in der Sillensteder Kirche und
Die Fischerey in Eilf Fisch- Meeren,

sollen am Montage , den 28 März Morgens 10 Ubr aus
dem hiesigen Schloße , aus ein oder drey Jahre , öffent¬
lich meistbietend unter Approbation verpachtet werde«.

Liebhaber können sich zu dem Ende daselbst einsinden,
und ist wegen der Pachtung sichre Bürgschaften zu stel¬
len. Jever den 17 März 1814-

Moehring.
2 Weil. Frerich Frenchs Kinder Vormünder wollen, daß

ihre Pupillen zustehendes HäußlingshauS und Garten , in
Wiarder Loge belegen, auf 1 Jahr von May >8 >4 bis
May i8rZ verheuern. Liebhaber können sich am Sonn¬
abend d. 2 April Nachmittags z Uhr in I . Fried, lhrens
Behausung einsinden, Conditiones vernehmen und heuern.

z Der Haußmann Gerd Riemers zu Mederns will
Las von Albert Janssen Stroy hinterlassene, in zwey
Wohnungen und zwey Gärten bestehende Haus , am ( iz)
dreyzehnien April Vormittags 12 Uhr in Conrad Hel-
merichs Behausung zu Sillenstede öffentlich verheuern.

4 Weil. Hayo Harms Oncken Wittwe Erben Vormün¬
der wollen Mittwoch den dreyzigsten (zo)  Merz d. I.
Nachmittags z Uhr,  durch Unterzeichneten auf i Jahr,
nemlich von May 1814 bis dahin 18 5, das von den
Erben noch auf ein Jahr zu verabnutzendeLandguch ge¬
nannt Neustruckhansen im WaddewarderKirchspiel belegen,
groß ZZ Matten Landes , zu Waddewarden in des An¬
ton Melchers Wirthshause öffentlich meistbietend veraf-
terpachren lassen. Die Conditiones sind einige Lage vor¬
her bey dem Hanptvormund , Carl Burchards zu Up-
dorp im Eonton Wittmund , und der Nedenvormunv
Herrn Hinr. B . Focken zu Hovksiel einzusehen.

Sanrbier , Notar.
Z Ich will das Haus am Gercerhose mit Garten , 7

Aecker bey», Hilkenschlvvtn. 7 Grase im Hillernsenhamm
von Mayd .J . ab an, in des Herrn Linz Wohnung auf dem
Rachhause am Sonnabend d. 26 März Nachmittags 4 Uhr
verhenern. Garlichs.



Notifikation.
1 Ich habe lwieder guten Schumacher Hanf für einen

billigen Prriß zu verkaufen. Jever-G. Schlemilch, Seiler.
2 Der jetzige Haupt Vormund über weil. Otto Harms

gewesener Schlächter zum Fxiderickensiel, Kinder, Jochim
G. Joachims, ersuchet alle diejenigen, welche Forderung
an wl. Otto Harms Maße haben, sich am Montage als den
28 Merzd. I . mit ihre Rechnung in des Marten Heicken
Martens Krughause zum Friderickensiel einzufinden, damit
inan eine richtige Uebersicht der Maße erhält. Auch warnet
er alle diejenigen, « eiche ander Maße schuldig sind, 'in Zeit
4 Wochen, Zahlung zu leisten, oder sie werden durch ge¬
richtliche Hülfe dazu angetrieben werden.

z Einige lausend Pfunde guten Hopfen, eine Parrey
Salz in. Säcken, und besten weißen Kleesaamen osserire zu
billigen Preise». Jever. 8- Onken. ,

4 Ein guter Kleiderschrank hat zu verkaufen für4 E,
die Witkwe Kletscher, in der Wasserpfortstraße.

§ Neuen weißen Kleesaamen ist zu haben um einen
billigen Preißl, bey Mamme Siebels Abken, jü Euckwar-
fe beym Wiarder Altendeich.

6 Ein Mädchen von gesetzten Jahren die von Jugend
«msbei einem Landmann gedient bat, wünscht ein« Con¬
dition. Nähere Nachricht beim Intelligenz Cvmtoir.

7 Wer an den Nachlaß des Herrn Pastor Tvel zum
Sande Forderung hat, ohne seine Rechnung eingesanvt
zu haben, wird ersucht, die Rechnung uuvorzüglichan
bie Frau Wittwe Toel zum Sande zu schicken.

8 Diederich Günter Lücken Wittwe zu Reiseburg im
Kirchspiel Weflrmu will in ihrer Weide, worunter auch
Etlgrode mit verstanden wird, Hornvieh Stult und Wal'
auch Füllen , zu weiden annebmrn.

9 In einer ansehnlichen Gewürtz Handlung auf dem
Lande im oerzogchum Oldenburg, wird rin Lehrling gesucht,
so auf May ärmeren kann. Wer dazu Lust hat eine gu¬
te Hand schreibt und im Rechnen nicht unerfahren, auch
wegen seines WvhlverhaltenS hinlängliche Bürgschaft stel¬
len kann, der melde sich beyd.Hr. Postmeister Rasmuö
jn Varel.

10 Ich habe einet! guten Tiger Hengst, Mecklenburger
Ra ?e , zum Beschälen stehen. Wer seine Stuten davon
belegen lassen wir, kann solche ohne dafür was zu zah¬
len dabey bringen. Fridr. Christians.

n Einige hundert Fuß Buxbaum, gute Walschebohnen
Mid alle Sorten Gaiiensaamen, habe zu verkaufen.

Wilke Heins , vor der St . Annenstraße.
12 Schöne gut gepreßte und generbte Kalbfelle für

«inen sehr billigen Preiß, And zu haben in der Schlacht-
siraße bey den Sattlermeister Ludewig Hinrichs.
iz Vier Matten bey Wöllersberg, hat die Frau Hof-

rächln Moßdoph im Grünen zu gebrauchen zu verheuern.
Heuerlustige wollen sich in Zeit 14 Tagen bey ihr melden.

14 Jn Auftrag Dhrn. Kaufmanns Onnen Hieselbst sor
Der« ich dessen samnttliche Debitoren hie mir bey Vetmei-
-u-g von Kosten aus , vor Ende dieses Msnarhs ihre
Schuld an mich abzmragen. Jever den iz März 18-4.

IZ In einer Apotheke aus Der» Lande wird ein Lehr¬
ling ' verlangt Das Nähere ist bey dem Intelligenz
Eouitoir in Jever zu er sichre«.

16 Ich habe die Ehre' hiedurch dem verehnMK̂MM?
g n Pnblico anzuzeigen, daß ich fürs Erste anchöre
Handlung zu treiben. Ich danke für das mir bisher ge¬
schenkte Zutrauen, und fordere meinen sämmtlicher De¬
bitoren zugleich aus, daß sie innerhalb vierzehn Lagen Nich¬
tigkeit mir mir machen müssen. Nach Verlauf dieser
Zeit werde ich meine Forderungen sofort gerichtlich bey!
treiben taffen.

Jever den 78  Merz 1814.
Levy MoseS.

17 Das von Hrn. v Krippendorss bisher bewohnte Haus
in der St . Annenstraße habe ich, May anzulreten, auf i
oder mehrere Jahre annoch zu vermiethen. Thümmel.

18 Frauen und Jungfrauen, in Neustadt-Gödens und
in der umliegenden Gegend( mit Ausnahme deS Oberahms
welches zu Jeverland gehöret,) gaben zur beßern Ver¬
pflegung » isrer verwundeten Vaterlands' Vertheidiger,
Z82Z Nlhlr. Gold , welches an den General-Gonver
nrur Herrn von Vinkein  Münster, eingesandt wordenist. Gödens den 16 Merz 18>4.

Die Sammlerin».
19 Ein junger Mensch der einige Sprachkentnißehat,

wünscht als Secretair oder att' Schreiber ans einem Bure¬
au engagirt zu werden. Nachricht beim Jntellig. Comtoir.
20 Ich habe noch einige Tonnen echten Stockholmer Theer,

welche ich zu billigen Preisen verkaufe; auch sind bey mir
sehr schöne neue holländische grüne Erbsen wie auch Her¬
st - Grütze zu haben. Jever.

C. A. Pannebakker.
Heuraths- Anzeige.

Unsere am i8ten diese» vollzogene eheliche Verbindung»
zeigen wir hiemit an.

Jever den 19 März 1814.
Carl August Pannebakker.
Wübke Margaretha Pannebakker,

gev. Hicken.
Geburts- Anzeige.

Diesen Morgen wurde meine Frau von einem gesunde«
Mädchen glücklich entbunden. Jeverd. r« März 1814.

H. H. Hillerns.

Nachsugen.
1 Anzeige eines vorläufigen Zuschlags.

Zufolge Erkenntliches des Tribunals zu Jever vom 28
Octob. i8lZ , soll das zu dem Nachlasse des Landgebranchers
Mamme Behrens Janssen zu Oldorfu. deßen Wirrrve Mar¬
garetheCach arme, geborne Hedden, gehörige, zu 406
iz sch. laxirtt Oauslingshaus mit z) Grasen, beym Ol¬
dorfer Warfe, No. 17 der Grundsteuer, auf Anhalten der
Erben, als : i ) Gerd tzhnstopherJaichen, ohne Gewerbe, z»
Jever , 2) Joachim Garmers Jsachims, Schmidts zum
Friederickensiel, Namens seiner Ehefrau, Margarethe CachL-
rina, gebohrne Janßen, Z) Andreas Meinei, Taddicken,
Brauer zu Oldorf , als Vormund, a, der Gerken
Janßen, Diensimagdbey demKaufmann Johann Davon
Thünen, zu Teneus, b. des Derend Janßen, bey Wei«
Behrens Mahlstebe zu Owsrf; auch oftser Kruder GegeK-
Vormundes Berend Alrich Behrends, LandgebrauckK-ch
wohnhaft zu Oldorf, 4) des HuWer Hilarius Jtzkeu
Mltwe , Anne Zrreberiks Sophie, M.shrur Wolf, M M



sttzli'che Vormünderin ihrer key ihr sich aushaltenden Klm
der , a , Sara Elisabeth Catharine Margarethe Itzken , ?
b . Johann Gerhard HilariuS Itzken , 5) Fronte Hinrich
Jrps , Landgebrancher im Wüppelser Kirchspiel , als Vor¬
mund , a , Hilarius Hedden , Dieiisiknecht des Landge¬
brauchers Tiark Harms Taddickeu , im Middoger Kirchspiel,
k , Engel Hedden , Dienstmagd des igedachten Jrps ; auch
dieser Kinder Gegenvorimmdes , Jürgen Meppen , Land¬
gebraucher , wohnhaft zu Wüppels , durch den Herrn Di-
strick-- Nocar Hermann Anton Bernhard G ^rlichs , wohn-
Haft zu Jeoer am alten Markt No . z ;o , nach Bedingun¬
gen , welche auch vorher bey demselben einzufthen sind , am
Mittwochen d. (6) sechSken April 1814 Nachmittags ; Uhr,
in des Herrn Linz Wohnung zu Jever auf dem Nach¬
hause No . in , vergantet und der provisorische Zuschlag !
«rcheilt werden . ^

2 Anzeige eines vorläufigen Zuschlags . !
Zufolge eilnegistrirreu Urteils des Tribunals zu Jever r

vom toA !i§nst -ZiZ . und auf Antrag der Erben desLand-
gebranchers Tiark Janßen zu Harmburg , und dessen nuch
ihm verstorbenen Sohnes und Miterben Ulrich Janßen,
nemlich , ) des Müllers Johann Gerhard Hellmers zu Je¬
ver , Namens seiner Ehefrau , Geschr Catharine Hellmers,
gebvhrne Janßen , 2) Johann Jka von Thünen , Kaufmann
zu TettenS , als Vormund des Dienstknechts Johann Her,
reu Janßen , zu Wüppels ; mich deßen GegeiwvrmundeS
Peter AhurelS , Landgebraucher , wohnhaft zu Gammens , in
der Commune Oldorf , z ) Tiark Janßen Wirrwe , Frauke,
gebvhrne Wiers - ohne Gewerbe , wohnhaft im Hohenkir-
cher Kirchspiele , als Vormünderin ihrer bey ihr ohne Ge¬
werbe sich aushaltenden Tochter , Ahlke Margarethe Janßen;
auch deren Gegenvormundes , Bemerk Bernhard BenterS,
LandgebraucherS , wohnhaft am Minser Norder - Altendeich;

soll das von Tiark Jalißcu nachgelassene Landguth zu
Harmburg , in der Mairie Tettens , Lancons Jever , beste-
hendaus Behausung » 4 Kirchen - und iZ Lager - Stellen zu
Tettens , 40 Matten Landes einschließlich des Gartens , und
einer von Johann Hinrich Hedden jährlich einkommenden
Erbheuer von 2 Nthlr . , taxirtzu 3248 E19 sch- macht
12994z Franken , durch den Herrn Districts Notar Her¬
mann Anton Bernhard Garlichs , wohnhaft zu Jever
am altrn Markt No . 530 , bey welchem die Verkauftbe-
dingungen auch vorher einznsehe » find , am Mittwoch den
< 6 ) sechsten April 1814 Nachmittags zwey Uhr in des
Herrn Linz Wohnung zu Jever auf dem Rathhause No . m,
zu dem Taxationspreise aufgesetzt , öffentlich vergantet und
»er Provisorische Zuschlag ertheilt werden.

3 Der Hausmann Hans Hinrich Memmen auf dem
Rohrdum ist willens am Donnerstage den ( 24) vier und
zwanzigsten März d. I . eine ansehnliche Partei ) eichnes
Bau - Nutz - und Brennholz , als Blökke , Stämme , Pfäh¬
le , Schlies Damm und Ktafterholz , öffentlich meistbietend
Lurch einen der Herrn .Districts Nvtaire verganten zu lassen,
wozu die Liebhaber sich einfinden wollen.

4 Weil . Hayo Harms Oncken Wittwe Erben Vor¬
münder wollen Freytag den !( r) ersten April d J .,Nachmit,
tags ein Uhr durch Unterzeichneten auf 12 Wochen Zah>
lungszeit in des weil . Erblasserin Sterbehause zu Neu - .
struckhaüsen im Kirchspiel Waddewarden , ein Tbeil des
Nachlasses , als : verschiedene Pferde , Jungvieh , Wagen,
Pnmilichrr Ackergeräkhe und was weiter zum Vorschein.

e -
. .. ,

kommen wird , öffentlich meistbietend verkaufen lassen , wo¬
zu die Liebhaber eiugeladen werden . Sambier , Notar.

5 Lazerus Aschendors , will in des Gastwirlhs Folkert
Lübben Behausung zur Schaar 80 bis 100 Schaafe mitvol¬
ler Wolle meistbietend ans 6 Wochen Zahlungszeit , am
Montag den 28 Mer ; durch Unterzeichneten verganten lassen.

Suhren Huisster.
6 Johann Wilken zu Gnmmelstede will am Freytage

den i April in seiner Wohnung daselbst verschiedene ent¬
behrliche Mobilien , sodann verschiedenes Hausmannsgerä-
the Wagen , Egde , Pflüge - rc auch 8 milchgebende Kühe,
5 bis 8 junge und alte Pferde re. auf - 2 Wochen Zahlungs«
zeit durch mich verkaufen lassen . Lummen . ^

7 Es soll am Sonnabend den 26 Merz Nachmittags
ein Uhr bey deS Herrn Kaufmann Wieben Woh¬
nung zu Jever am alten Markte , eine Quantztät eichen
Stammholz , nützlich zum Schiffsbau , u . andere Bauten,
Landrollen , Dreschblöcke Damm - und Raketten Pfähle
auch sehr starkes Holz um Dielen rc. daraus zu schneiden,
öffentlich meistbietend auf ir Wochen Zahlungszeit durch
Unterzeichneten verkauft werden . Lümmen , Greffier.

8 Der Hausmann Harm Ulfrrs , zu Dipenhusen , im
Kirchspiel Waddewarden , ist entschlossen verschiedene Gü¬
ter , als Pferde , Kühe pl . m . 32 .huder wohlgewonnrnes
Heu in mehreren Abtheilungm , 9 Körbe mit Bienen,
eine Roßmühle , auch gedroschene Füchte als Nocken,
Wachen , Gerste und Haber , sodann Speck , Fett , eine
Quantität Torf , und was weiter zum Vorschein kommen
wird , am Sonnabend den < 26 ) sechs und zwanzigsten
März d. I . Mittags 12 Uhr in seiner Behausung auf 18
Wochen Zahlungszeit durch den Unterzeichneten an den
Meistbietenden öffentlich vergantest zu lassen , wozu dir Lieb¬
haber eingeladen werden . Axen , Hnisfier.

9 Der Gastwirth Harm Jülfs Ahtrichs zu Nochau-
sen ist enischloßen , venchiedene entbehrliche Güter,
als einiges Hausgerärhe , worunter einen be¬
schlagenen Wagen , eine schöne Sranduhre ', sodann
mit Zubehör , einen completen leichten Wagen - Aufsatz,
eine neue Grützquern mit Kammrad , einen Grützweiher,
mit Dörre , 5 milchgebende und güste Kühe , pi . m . 22 bis
30 Schaafe mit vollerWslle , auch eine Parthel ) westpfäh-
lischen Schinken , nicht weniger Pferdegeschischirr , ledige
Fäßer , und was weiter zum Vorschein kommen wird,
am Dienstage den fünften ( Z ) Aprill Mittags 12 Uhr in
seiner Behausung auf ir Wochen Zahlungszeit , durch
dm Unterzeichneten an den Meistbietenden öffentlich ver¬
kaufen zu lassen ,̂ wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Axen , Huissier.
10 Die Wittwe des weil . Hausmanns Johann Mer¬

ken Folksrs in Silland , will am Mittwochen den ( 23)
drey und zwanzigsten März des Vormittags n Uhr , ver¬
schiedene zUm Hausmannsbeschlag gehörende Güter,
als : zwey schöne 2jährige hellbraune Wallachen , einen
Wagen ., einen Pflug , eine Egge , einen Fruchlweiher,
einiges Hornvieh und was sonst mehr zum Vorschein kom¬
men wird , ' öffentlich meistbietend auf 12 Wochen Zah-
lungszeit , durch . Unterzeichneten verkaufen lassen , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Neustadtgödens den r 6 März 1314.
Bühne , Hnisfier.

ft ( Hiezu eine Vehlage . )



Beilage zu No- 12.

Bekanntmachung.

Nachdem (§ k, HekjöAllche ^ Ukchlüuche , unser Durchlauch-

kigster Landes - Administrator,  gnädigst geruhet haben , aus den Gliedern der
provisorischen Regierungs - Commission in Oldenburg den Herrn Landrath von Bran¬

denstein , den Herrn Canzeley - und Regierungsrath Runde,  und den Herrn Regie¬

rungs ' Secretair Tappehorn,  zu special - Commissarien zu ernennen , und selbige
mit dem Geschäfte zu beauftragen , allhier von den herrschaftlichen Dienern desgleichen
den Pensionairen des Civil - und Militair - Standes der Vorzeit und Gegenwart , ei¬

nen liqmdirten Etat von dem Bestände sowohl der ältern als gegenwärtigen Gagem Emo¬
lumenten und Pensionen aufzunehmen, — obbesagte Herren Commissarim zu dem Ende

auch den L2tm dieses allhier erntreffen und ihr Geschäft mit den 2z früh ^ Uhr anheden
und bis den 24 dieses fortfttzen werden ; so eröfne ich solches , vermöge des mir geschehe¬

nen Auftrags , allen sowohl vormaligen als zeitigen herrschaftlichen Dienern und Pensio¬
nisten sowohl vom Civil - als Militair Stande , und fordere im Namen obbesagter Herzog,

liehen Herren Commissarien dieselben auf , sich ambemeldeten Tage von bemerkter Stunde ab

an , auf dem hiesigen Schloße in der vormaligen Wohnung des Unterpräfecten einzu-
finden , ihre Bestallungen , Dekrete oder Anweisungen von den unter der vorigen Lan¬

des - Administration sowohl als der holländischen oder französischen Regierung genossenen

Besoldungen , Emolumenten und Gnadengehalte mitzubringen , zu . produciren , und sol¬

chen nach ihre Angaben zu iustificiren.

Jever , den 20 März 1314.

I kkLg,

Präsident des Tribunals.



O .' sfenriiche Verkauft.
Ratification.

t Es sollen verschiedene Ellenwaaren , feine und or - ^
-inarre , schwarze und coulenrte Lakens , Calmuk , Cviking , -
Manchester , Cord , Casemir , in verschiedenen Farben , Boy , l
Wanell , allerhand Baumwokenzeug , Zitz , u . Carun seidene,
baumwollene , und mouftliner Tücher , Doppelstein , Camr
brir DiMitce , Rankin , gewebte und geknüppelte Kanten,
Handschuhe , goldene und silberne Taschenuhren , Piquee-
und Baumwollene - Westen , seidene Waaren , gestreifte
Leinens , Norder Wolle , sodann ein neuer Korbwagen,
am acht und zwanzigsten sag März und folgenden Tagen
in Behrend Harms Krughause zum Sande , auf
achtzehn Wochen Zahlungszeit , durch einen der Herrn
Distrikts - Noraire öffentlich vergantet werden , wozu die
Liebhaber eingeladen werden.

2 Äm kommenden Montage den acht und zwanzigsten die¬
ses und folgenden Lagen , sollen allerhand Ellenwaaren,
bestehend auS Zitz, Cattun , Manchester , seine und ordinaire,
schwarze und couleurte Lacken, sodann catunew u. wouseli-
nen - Tücher , Betiparchend , Futterparchend , Daumseiden,
Doppelstein , Baumwollenzeug , Nankins , Hemde - Linnen
und so weiter ; sodann Sohl und gegerbten Kalbleder und

holländische Wolle , silberne und goldene Taschenuhren , ^
goldene Ohrringe , goldene Huthschnallen und sonstige zum
L v schein kommende Sachen , auf istWochen Zalungszeit in
Ee .d Jürgens Krughaus zu Hohenkirchen , öffentlich meist-
bie end durch einen der Herren Distrikts - Rotaire ver¬
gabt« « erden; wozu die Liebhaber ringeladen« erden.

I Ein junger Mensch welcher wegen körperlichen Er¬
brechen von der Ostfristschen Landwehr befreit , und in
aller Arten der Handlung erfahren , die besten Zeugnisse
seines Wohlverhaltens beybringen kann , bedarf um May
d. I eine Condition Nähere Nachricht erlheill das In¬
telligenz Comroir . iw Jever.

2 Jobann Ziuds Toben gehet am Montage und Frey-
tage , jede Woche , von Carolinensiel , in der Marsch-
Route über Middog und Wiefels , nach Jever . Wer
nun in diese Gegend , Bestellungen hat , kann demselben
damit beauftragen , und ihre Bothschasten , bey dem Herr»
Gastwitth de Bour zu Jever mederlegrn.

Oeffentliche Verheurung.
Am Dienstage den neun und zwanzigsten ( 29 ) öle«

seS , des Abens um sechs Uhr,soüdas vom Schreiber AlöerS
setzt bewohnte Haus in der Drostenstraße , in des Wirths
Herrn Linz Hans , auf r oder mehrere Jahre , May ein¬
tausend achthundertund vierzehn anfangend , öffentlich ver;
pachtet werden . Jever d . 20 Merz 1314.

Notar Thaden.
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